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Das Ende 2017 gegründete Centrum Frankreich | 

Frankophonie (CFF) ist breit interdisziplinär aufgestellt und 

hat Mitglieder aus zahlreichen Fakultäten, neben denen 

aus dem Bereich Geistes- und Sozialwissenschaften auch 

aus den Fakultäten Elektrotechnik und Informationstech-

nik, Medizin und Maschinenwesen. 

Das CFF versteht sich als  

 Ort des deutsch-frankophonen Wissenschafts- und Kul-
turaustauschs 

 Anlaufstelle für internationale Kooperationen 

 Kompetenzvermittler:in zu frankophonen Kulturräu-
men. 

Das CFF kooperiert mit den DRESDEN-concept-

Partner:innen, unterstützt die Forschungsprofillinie 

„Kultur und gesellschaftlicher Wandel“   und trägt zur Visi-

bilität der internationalen Beziehungen der TU Dresden 

bei. 

 

Eine strukturierte Nachwuchsförderung erfolgt im Rah-

men des Deutsch-Französischen Doktorandenkollegs, 

gefördert durch die Deutsch-Französische Hochschule. 

 

Das CFF ist Gründungsmitglied des Netzwerkes der univer-

sitären Frankreich- und Frankophoniezentren in Deutsch-

land. 

Es fungiert außerdem als Veranstalter:in bzw. Veranstal-

tungsort im Literaturnetz Dresden. 

Mitglied im Netzwerk von:    
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Lucie Bourassa (Professorin an der Université de Montréal 

(Kanada)/ Faculté des arts et des sciences/ Département des 

littératures de langue française) spricht im Rahmen des Semi-

nars von PD Dr. Bettina Lindorfer „Migration und Entwurzelung 

in der Frankophonie“. 

In französischer Sprache. 

WANN:  7. Juni 2023, 11:10-12:40 Uhr 

WO:     Bürogebäude Zellescher Weg 17, 

         01069 Dresden, Raum BZW/A255 
 

 

 

 

 

 

Lucie Bourassa (Professorin an der Université de Montréal 

(Kanada) / Faculté des arts et des sciences / Département des 

littératures de langue française) spricht im Rahmen des Semi-

nars von PD Dr. Bettina Lindorfer „Québec: Literatur, Film und 

Kultur der 1990er und 2000er Jahre“. 

In französischer Sprache. 

WANN:  8. Juni 2023, 09:20-10:50 Uhr 

WO:     Bürogebäude Strehlener Straße 22/24,  

         01069 Dresden, Raum BSS/E49 

 

 

 

 

 

 

Der in Brazzaville geborene Schriftsteller Wilfried N'Sondé stellt 

sein neues Buch "Frau des Himmels und der Stürme" vor, über-

tragen ins Deutsche von der vielfach ausgezeichneten Überset-

zerin Brigitte Große.  

In Kooperation mit dem Institut français Dresden. 

WANN:   9. Juni 2023, 19:00-21:00 Uhr 

WO:     Institut français Dresden, 

         Kreuzstraße 6, 01069 Dresden 

  
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

Brunhilde Wehinger (Literatur- und Kulturwissenschaftlerin) 

spricht im Rahmen der Vorlesung von PD Dr. Bettina Lindorfer 

„Die Französische Revolution und ihre Folgen für die französi-

sche Kultur“. 

WANN:  13. Juni  2023, 14:50-16:20 Uhr 

WO:     Hörsaalzentrum der TU Dresden, 

         Bergstraße 64, 01069 Dresden, 

         Raum HSZ/E01  

 

 

 

 

 

 

Annegret Richter (ehem. WM an der Professur Französi-

sche Literatur– und Kulturwissenschaft) spricht im Rahmen des 

Seminars „Migration und Entwurzelung in der Frankophonie“ 

von PD Dr. Bettina Lindorfer. 

WANN:  5. Juli 2023, 11:10-12:40 Uhr 

WO:     Bürogebäude Zellescher Weg 17,  

         01069 Dresden, Raum BZW/A255 

 

 

 

Gespräch im Rahmen der Reihe des ZLSB zur Ersten Staatsprü-

fung und zum Referendariat “Austauschrunde: Keine Angst 

vorm Ref”.  

Moderation: Dr. Annegret Richter (Leipzig) 

Gast: Caroline Scherer  (ehem. Romanistik-Studierende ) 

WANN:  13. Juli 2023, 16:40-18:10 Uhr 

WO:     Online. Nähere Infos folgen auf der Webseite. 

 

 

 

 

 

 

 

Gerd Schwerhoff (Professor für Geschichte der  

Frühen Neuzeit an der TU Dresden) spricht im Rahmen der 

Vorlesung von PD Dr. Bettina Lindorfer „Die Französische 

Revolution und ihre Folgen für die französische Kultur“. 

WANN:  2. Mai 2023, 14:50-16:20 Uhr 

WO:     Hörsaalzentrum der TU Dresden,  

        Bergstraße 64, 01069 Dresden,  

        Raum HSZ/E01 

 

 

 

 

Jürgen Trabant (Professor emeritus für Romanische 

Philologie) spricht im Rahmen der Vorlesung von PD Dr. 

Bettina Lindorfer „Die Französische Revolution und ihre 

Folgen für die französische Kultur“. 

WANN:  16. Mai 2023, 14:50-16:20 Uhr 

WO:     Hörsaalzentrum der TU Dresden,   

        Bergstraße 64, 01069 Dresden,  

        Raum HSZ/E01 

 

 

 

 

Studierende des CÉGEP de Saint-Hyacinthe, Québec, sind 

zu Gast im Seminar „Migration und Entwurzelung in der 

Frankophonie“ von Bettina Lindorfer.  

Sie thematisieren ausgehend von der Poesie der quebecer 

Dichterin Joséphine Bacon Geschichte und Gegenwart der 

Autochthonen in Québec. 

WANN:  24. Mai 2023, 11:10-12:40 Uhr 

WO:     Bürogebäude Zellescher Weg 17, 

        01069 Dresden, Raum BZW/A255      

VORTRAG 

Prof. Dr. Gerd Schwerhoff (Dresden):  

Vor der großen Wende - Unruhen und 
Aufstände in der Frühen Neuzeit 

WORKSHOP  

Prof. Lucie Bourassa (Montréal): 

De l’exil au poème: noms, rythme et  
histoire dans l'œuvre de Joël Des Rosiers 

Québecer CÉGEP-Studierende zu Gast  

LESUNG 

Prof. Dr. Brunhilde Wehinger (Berlin): 

Politik und Konversation. Die Französische 

Revolution im Werk der Salonnière und 

Schriftstellerin Germaine de Staël  

Berufswege II:  

Perspektiven nach dem Lehramtsstudium  

Stand:  15. April 2023 (Änderungen / Ergänzungen vorbehalten) 

Aktuell stets unter dem Link https://tud.link/pq15   

bzw. unter dem nebenstehenden QR-Code: 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 

VORTRAG 

Prof. Dr. Jürgen Trabant: 

Revolution der Sprache 

VORTRAG 

Prof. Lucie Bourassa (Montréal): 

Le traduidu, la langue rapaillée, le poème :  
sur l’œuvre de Gaston Miron  

VORTRAG VORTRAG 

Dr. Annegret Richter (Leipzig):  

Rachid O - Queere Autofiktion zwischen 
Marokko und Frankreich 

VORTRAG 

Wilfried N‘Sondé (Brazzaville): 

Frau des Himmels und der Stürme 

https://www.institutfrancais.de/dresden
https://tud.link/pq15

